
Der Lecha Patriot.
Bedingungen:

Sub scrip tion?Ein Thaler des Jahrs.
Bekanntmachungen werden zu den billigsten

Preisen cingeriictt.

HDroclamation.
Sintemal der Achtbare I. Pringle Jones

Prcsldcnt-Nichter in den verschiedenen (sourten von
Eommon Pleas vom dritten Gerichts Bezirk, besteh-
end aus den Eaunties Berks, Northamplon und
Lecha, im Staat Pennsylvanien. in Kraft feines Amtes

Presidentrichler verschiedener Courlen von Oyerund
Termine«, und allgemeiner Gefängniß - Erledigung
in besagten Eaunties; und Peter Haas und

I 0 hn F. Ruhe, El'qrS., Gehülss . Richter der
Eourten von Oyer und Terminer und allgemeiner
Gefängniß-Erledigung für die Richtung von Haupt-
und andern Verbrechen in ersagtem Lecha Caunly,

ihren Befehl an mich gerichtet haben, wo, in sie eine

Court von Over und Terminer und vierteljähriger
Sitzung von Common Pleas anberaumen, welche
gehalten werden soll in der Stadt Allentaun, für
das Eaunty Lecha, auf den

Osten Montag im Monat September,
IBSV, welches der 2le Tag des besaglen Monats
ist, und welche eine Woche dauern wird.

So wird hiermit Nachricht gegeben, an alle Frie-
densrichter und Eonstabel innerhalb des besagten
Eauntys von Lecha, daß sie dann nnd daselbst sich
in eigener Person mit ihren Rolls, Records, Inqui-
sitionen und Eraminalionen einzufinden haben, um
ihren Pflichten vor ersagter Court abzuwarten.

Desgleichen werden auch alle diejenigen, welche
gegen Gefangene in dem Gefängniß des Eauntys

Lecha als Kläger oder Zeugen aufzutreten haben,

benachrichtiget, daß sie sich alldort un ddasclbst ein-
zusinden haben, um dieselben zu prvsequiren, wie
es ihnen Recht dünken mag.
Gegeben unter meiner Hand, in der Stadt Allen-

taun. diesen Ilten Tag Juli, im Jahr unsels
Herrn I^st>.

Gott erhalte die Republik.
(-> Harles Ihrie, Scheinst.

Juli 11, 1850. "qdö

Verhör-Liste.
Folgendes ist eine Liste der Rechtsfälle welche in

der nächsten September-Court in Lecha Eaunty ver-
hört werde» solle» :

Lewis K. Höllenstein. >'ibc>lebender Erecutor der
vcrstoibcncn Calharina Deschler, gegen Da». Desch
ler.

Daniel Weiß gegen Godstied Roih.
Ca,Haiina Griin'S Nutzen gegen Henry Schnei

der, Adininistlalor des verstorbenen John Schneider.
James White gegen Eli Siecke! und Ediv. Sheck

ler.
William Frey gegen Amos Ankum.
George Wassuni gegen lÄeorge Kern, sen.
Z>a>.-iv Rcinely gegen Denselben.
Joseph Unanast ctegen TkonigS Wickelt.
?<ol,i, Wagner'S Nutze» gegen Slein und Wenner.
Michael D. Eberhaid gegen William Edelman.

John Wagner gegen Slein und Wenner.
George ?)!eitzler gegen George Breinig.
Meitzer und Erdman gegen Denselben.
Die Administrators dc-Z verstorbenen Abr. Schmö-

ker gegen Jacob Schmoycr.

Dicselbe gegen Ablaham Sä moper.

George Krinmerer gegen Charles und William
Edelman.

Nathan Glim gegen At'agcr nnd Wcldner.

Charles Meyer gegen Elisabeth Häuser.
Benjamin S- Levan gegen ChiistopherHeniitze.
Die Republik von Pennsylvanien gegen Felir

Kahn. .
Daniel Boyer gegen Daniel Helfttch, >r.
Naihan Rex gegen Geoige Lauchncr und George

Siiyder.
Charles Moyer gegen Paul Slerner.
Ch'istian Bebst gegen Christian Luckenbach.
Ino. L. Levell S Nutzen, Assignie gegen Wil

liam Frey.
Thomas Glück's Nutzcn gegen John Zander.
Die Administratoren des verstorbenen John Mo

litz gegen ChaUeS Molitz.
Die Administratoren des ver, lorbcnen Henry Gan

«ewer gegen Solomon Gangcwer.
Nathan Miller,Prvth.

Juni 27. "ObC

Kalk! Kalk! Kalk!
Der Unterzeichnete wünscbt dem Publikum anzu-!

zeige,,, daß er neulich das Kalkbrenne» in der Stadt
Allentaun. Lecha Eaunty. begonnen hat. und daß er
immer frifchgebrannten Kalk für allerlei Gebrauch,!
als für Landgebrauch, zum Bauen und Weiswa
schen auf Hand hallen wird. Niemand kann da
her fchlkominen, indem er den Artikel immer vorrä >
thig halten wird. Seine Preise sollen billig sein.
und sein Kalk ist von der allerbesten Alt. Er bit- l
tet daher um geneigten Zuspruch.

ManasseS Nenhard.
Mai 30. nqbv

a ch r i ch t.
Eine Versammlung der Stockhalier der Gesell-

schaft, genannt: ~ Der President, Verwalter und
Compagnie für die Errichtung einer Brücke über de»
Lecha Fluß, nahe der Stadt ÄUenlaun." wird gehal

ten werden, am Gasthanfe des E l i S t eck e l. in
befugter Stadt, am sten August nächstens, (welches
der erste Montag sein wird) um 2 Uh> Nachmittags,

sür den Endzweck einen Presidenten, vier Verwalter

und einen Schatzmeister für besagke Eompagnie zu
erwählen, die für das laufende Jahr dienen sollen.
Zur nämliche» Zeit wird auch der Schatzmeister den
Zustand der besagten Eompagnie den Slockhallern
vorlegen.

Peter Hoffmau» President.
Juli >B.

P. Wyckoff,
Rechtsanwalt, n«? »> l^>v,

Ist von seinem bisherigen Geschäftslokale nach der
Wohnung, erste Thüre unterhalb LoniS Schmidt und
Cö's. Apotheke gezogen, gelegen auf der nöidlicben

Seite der Hauptstraße, zwischen Kolb's Hotel und

dem Sourthause.-Sr ertheilt Rath in der deutschen
oder englischen Sprache.

WS"Office: erste Thüre unterhalb L. Schmidt
und Co'S Ap otheke.

Allentaun, April 25. "<>bv

Slllentalt n, Lecha Caunty/ gedruckt und herausgegeben vou G >»th, Aonlig «nd Trexler.

Donnerstag, den R. Angnst, RB.THK.

Karte.
I. D. B 0 a s ergreift diese Methode

T - / seine» vielen Freunden und Kunden die
Anzeige zu machen, daß er seinen ganzen
Stock von Hüten, Kappen und Pelz-

werk an die

Herren Lmd »md Good
verkaust hat, von welchen das Geschäft wie bisher
am alten Stande in der Hamilton-Slraße, einige
Thüren oberhalb der Neformirlen Kirche, fortbetrie-
ben wird. Er nimmt sich ebenfalls die Freiheit fei
nen alten Freunden und Kunden obige Firma an-
zuempfehlen, indem er überzeugt fühlt, daß sie alle
Ansprechenden zur völligen Zufriedenheit bedienen
werden. Der ältere Gesellschafter, Herr Lind, ist
ein praktischer Hutmacher, und seil den letzten sie-
benzehn Jahren in meinen Diensten.

Allentaun, April 25. nqkM

Wichtige
Neuigkeiten von Mexiko!

Santa Anna sl.hl wieder an der Spitze der Regierung und ge-
lebl, daß er das verlerene Territorium wieder erringen wolle
Während aber Californien blüht und an Größe und Einwohner-
zahl zuninnnl, werden die Kanonen so mifgepflanjl werden, daß sie
Berg lind Thal beherrschen uud solche Willung thun, daß ihr Ver-

lust gänzliches Verderben sein wird. Nachher werde» sie es »ich!

wieter eiiijunehmen. Iwfer Mono ist : ?Halte fest u>ac> d»
crrungcn hast nnd vertheidige »nsere Ilnion," so

Stohr

Mitbürger?Wir wünsche» eure Aufmerksamkeit auf folgende
Güter zu leuken: .

M Stücke pierviertel French Law»S, herabgesetzt von 16 z» 12
Ceais.

!!l>» Dard French Ginghanis, ini Frühjahr verkauft an 31 jetzt
16 Cenis.

Li> Siücke '.'ierriertet xurpte Prints, -.'erkauft an ll> jetzt 12.
IIXIN Zlard Kattune, letzte Farbe», verkauft an 111 jetzt 8.
1 Cäse feste Farbe», verkaitst an 8 jetzt «i.
Bareges und Barege DeianeS oon 22 bis II jetzt 20 Prozent

Barqaius in Muslinen.
SN Stücke siebenachtcl Zlard gebleichte Musüne, ini Frühjahr

an 8 jetzt Ii Eeiits.
SN Stücke vierviertcl beste aebl. Mu?lin> an IN.
Ciiecks, Ticlings, braune Muctine und Tisch Diapers in Ver-

hältnist.
Barqaiiis! Barqams in Caßimere!
2N Siüete Fäncv alle neuer Styl, herabgesetzt von

1 2S zu 1 VN.
I» Stüeke do. rou 1 NN zu 7S CentS.

2«> Stücke Englisch, French und Einheimisch Tuch, ron 87 zu
S l UN.

Bargaiiiö i«i Parasolö.
INN verschiedene Alte» Parasols, früher verkauft an L VN jetzt

1 UN.
Soeben erl alleu am Philadelphia Stohr
!!N Siücke enlbalteut »>>NN >Zard Super und lugrai» CaipetS,

alt Woll, der wehlf.-tlste welcher jemals verkauft wurde, von 4S bis
N2i Cents.s» Stücke BauuiweN Ingrain ven 8 bis 2!I Eents.

IN Stücke Flor-Telluch, vierviertel zu achirierl.l, r«n 4S bis
1 2S per Zard.

Spiegel.
Eine große Quantität, alter Arten Spiegel, an herabgesetzten

Preisen am Philadelphia Eiohr.
Ucagcr und Weidncr.

HH-Haltet den Wechsel in, G.-dä-htniß. und kehrt im Pl'iladet-
tesprodukten werden im Austausch angenommen.

Ueager und Wcitncr.
Allentaun. Inti 4. nq?m

genüber der Otdfellows Halle, in dein nätnliche» Gebäude worin

sich die Postofsis befindet.
Daniel Kciper.

Die llnlerzeichueten. Bürger der Stadt Allentaun, haben von

I, W, Mickly, William Bürger,
Gco. Kiftler, leremiah Schnabel,
Sarah Massey, Henry Hartner,
DI. Zacharias, Hiram BeerS,
Robeit Krämer, Peler Diehl,
Henry Schwaitz, E. Gangcwer,
W. F. Derr, G. A. Gangcwer.

Zuli 18.18S«>. »>lll

(5. Formest,
Rechtö-Auwalt »i ,

Allentoivn, Lcelra <sanntn, Pa.
Amtsstube in Kolb's Hotcl.

Mai IN. IBSO. , .
»alz

Columbia Reife! Na)sgers.
g Ihr habt Euch zur Parade zu ver.

sammeln, Samstags den 3ten August,
präcis um I Uhr Nachmittags, a» dem

Hause von JameS Seibcrling, in L»)»N'
ville. Pünklliche Beineohnung wi>d er-

wartet, indem Abwesende st) Lts. Stra-
U!l M sc zu bezahlen haben.

! Auf Befehl des Lapitains.

v Juli 25. nqZm

Sandrovk Schad.
halbe Barrels neue No. l Saybrook

soeben nhalten und zu ver-

kaufen bei Grim und Ncninger.
Inli II nq?

FWrrchants Maus.
No. 2Z7 Nord Dritte Strasie,

Philadelphia.

----A»
ÄVi

u M S S IH.AS..S.» t

Der Unterzeichnete zeigt feinen Freunden und dem
reifenden Publikum ergebenst an, daß er noch immer
das MerchantS' Haus. No. 237 Nord 3te Straße,
bewohnt, wo er sich allezeit bemühen wird, Alle auf
das angenehmste zu bedienen, die ihn mit ihrerKund-
fchafl beehren.

Das Haus befindet sich beinahe im Mittelpunkt
der Geschäfte, bequem zu den Haupt Riegelbahnen
und ander» Depots, sowohl als ander» Bergnü
gungSorten in der Ei»).

! Eine tägliche Kutschen Linie verläßt das HauS
!um li Uhr Morgens für Allentaun und Bethlehem.

Ausgedehnte Slallung mit einem großen Hof be.
findet sich dabei, nnd stehen unter der Aufsicht von
sorgsamen Bedienten.

Bedingung? n?7s Cents per Tag.
ZV. H. Busch.

! Philadelphia, Mai 3l). nqliM

LochssMtt und Bruder,
Wcrfertiger und Handler in

Stiefeln, Schtthen, Hü-
ten und Kappeir.

In dem neunzehnten Jahihuudert ?

dem 7llter von magnetischen Telegraphen, Dampf
schiffen, Lokomotiven, etc., wo alle Arte» Geschäfte
auf die schnellste Weise verrichtet werden, wild es für
Handcwkute nothwendig, nicht länger enorme Pro-
file zu fordern, sondern zu einem solchen Grad zu
reduzircn, daß ein schneller Verkauf ihrer Güter ge
sicheit und dadurch die Unzulänglichkeit d?s gesorder>
ten Profils im Veikaufe durch die große Quantität
aufgemacht wiid. Nach diesem Plane gedenken wir
zu handeln. Wir werden unsere Güter so wohlfeil
verkaufen, daß es jeden Käufer erstaune» nird.

Einige der Preise stehen wie folgt :

! K.M.dcrne Stiefcl für Ma»nc>,'else»cn, '.'o» H 2 ->l> bis H 4 SN,
Grcl-e te. de. 1 sl> " U <>l>
Kip te. de. 2 l>l> " 2 7.?!
««aiier te. to. I LS " I <><>

»Onnien-Kaiteis, I l!t> " 1
D«. Slippers und Wclt BnSkin-?, LI" 125

Sammt einer großen Vei scbiltenheit von andern
Schuhen, zu zahlreich anzuführen. Ebenfalls, ein
großes und modiges Assoileineiil von Moleski», Sei-
de, Beaver und Slouch H ü t e?Tuchene, giasirte

uud Fäney Kapp e n?Keffer (Trunks) ; Regen-
schirme (UmbrellaS) Camphine, Schmalz uud Fluid
Lampen ; Candclebias. etc. etc.

' Behaltet den O't: Nächste Thüre zu Säger's
Hanen'aarcn-Slohr, in dem Hause wo sich früher
Lewis Schmidt'S Apolhcke befand.

illlcntaun, Mai 2, ld!s<>. nqbv

lind Tapezirer.
Sidney W. Vureaw

nl)we e> >m»ier ber.il sein wiid jede». Ruf in de» '.'erschiedeuen
' Zweig», seine» Gesch lsts preuipl zu feigen. Er verrichiel
! Anstreichcn, Scbildmalen, Nachahmung allcr Holz-

arten, Slubenwand Tapezieien, ?c.

n>i«A

Kurirt Ellch selbst
! für Ä.» !

me!>r als Il«> .'ll'l'ildumvn, gebeiuie,rtr.nik-
jed.-r Ali und »ud Mis>l>iidiiu-

Zvm. ?joui!s,, M. D.

jTreiuelar dieses Buchs durch dienest erhalle»,f.inf
eine» Zhaler. Zlddrefse:

Will ?jon»a,

' KW. nqll

ä Z) tt e.
Dr. Hand's Ossicc nächste Thüre zu Säger'S

Eifcnstohr.
Preise ?Beste Zähne auf Geld-'Z'Wlien HZ Ä",

auf Lilber-Ptail.» l SN
auf Pi?elK I l»>
spt»a? reu Geld Sil
Sillerne 2S

17 Jahre Praktik in Mentan».?Alle Operatienen n'-aranrirl.
Allentaun, August 2!j »qIZ

Hn verkmsfen,
Anzahl Vrennkejsel

von verschiedenen Größen, worunter sich eine Anzahl
schon zum Theil gebrauchte befinden, und sind ganz

! wohlfeil zu erhallen an dem großen
Kupfer- «nd Mech Waarenlager

in Allentaun, wo der Eltinger auch ISV kupferne und
messingeneKessrl von 2 bis 37 Gallonen zeigen wird.
So auch Il)W Stück Blech und andere Waaren.

Blech-Dächer
werden wie früher von ihm verfertigt, für deren Dau-

, erhafligkeit gutgesprocbcn wird.
Er hat auch fortwährend eine Verschiedenheit von

Puinpcn für Cisterne, Badhäuscr, u. s. w., aufHand
! und billig zu verkaufen.

Altes Kupfer, Zinn und Blei wird verlangt für
B«argeld oder im Austausch für Waaren.

Vergesset nicht den Ort woihr'die schönsten Kup-
fer und Blechwaaren findet, die je das Auge gesehen
hat, und zwar an solchen Preisen die euch angenehm
sein weiden. Also ans der Südseite der Hamilton

j Straße, nahe bei Hagenbucb'S Gasthaus.
ZlmvS Cttingcr

Juli 11. nq

Vergleichuug ciugeladeu.'?Combination
verworfen!?Coinpetition heransge-

fordert!?lNedere Preise ange-
nommen !

! >7olAs-Atolir!

Frühjahrs und Sommer Dresigiiter

Prints nnd Dainengüter.

Mantilla Seide und Mantilla Laces, Foulard Sei-
de, Bareges und Muslins

Herren Anestaffirnngs Güter,
l-estehend aus Tüchcrn, VefiinqS, » > brellas, Cravats, Halc-tlicher,

Groeerien, Vrockerien, ete. ete.

Samson, Wagner lind Co.
Allentaun, Juni S. ncM,

Nesc und Merlrge!
Non der Zinster>;isi ziili» Licht!

Die Unterschriebenen sind Verfertiger von verbes-
serten PineOel Lampen, warrantirt Zufiiedenheir zu
geben, in Folgedaß sich der innere Cylinder bis ganz
hinunter leicht an den äußein anlegt und somit am
Brennpunkte regelmäßig füttert, wodurch verursacht
wird daß die Lampe viel beständiger und Heller brennt,
ohne Geruch oder Rauch, und zwar mit derselben
Quantität Pine Oel, aIS durch irgend eine andere
Lampe im Markt verbraucht wird. Sie sind einfach
in ihrer Struktur und leicht in Ordnung zu halten,
aber dabei eine Zierde für irgend eine Halle, Stohr,'
oder wo sie hingethan weiden. Alles was wir
fordern, ist, ein Versuch mit denselben zu machen
und selbst zu urtheilen.

Eine allgemeines Assorlement neue Slyls Handel-
bras, Hall Laterne», Parlor Stand Lampen, Suspen-
dlng Lampen, Fancy und einfache Schmalz, Pine
Oel, und Fluid Lampen, von allen Größen und
Pätterns, Kronleuchter (Ckandeliers). PendumS und
Seitlampen, werden auf die kürzeste Bestellung an
herabgesetzten Preisen verfertigt, und Hallen, Kirchen
lind andere grrßePlätze erhellt.

Ein großes Assorlement von Fluid, GlaS und
Britannia Lampen für Hausgebrauch werden stets
auf Hand gehalten, sonne Lampenglaser, metallne,
papierne und gläserne Schailirungen fslmeles),
Lampenwicgen von jeder Art, messingene und Bri
tannia Tops und Schrauben, um an alle Arten von
GlaSlampen, Phosgene GaSröhren, etc., zupasse».
Händler werden an Manufaktur-Preisen versorgt.

Eine vorzügliche Qualität von Brennfluid, Pine
Oel und Phosgene Gas wird immer auf Hand
gehalten nnd beim Barrel oder in kleineren Quanti
täten verkauft. Blechern' Fluid Kannen werden auf
Bestellung gemacht.

Die obigen Artikel sind im Groß- undKleinverkauf
zu haben, No. i!24 Nord 2ie Straße, 3 Thüre»
oberhalb Tamncy. Faktory: No. Noble St,,
nahe der 4len, Philadelphia.

Hcidriek nnd Horninn-
auf alle obigen Lampen, etc.,

können im Buchstohr zum ?Lecha Patrioten" gemacht,
woselbst sie schnell besorgt und die Artikel an Phila
delvhiaer Preisen erhalten werde».
-März 14, 1820. nq9M!

10 Schnllchrcr verlangt.

tcn.?Auf Besill t.r Bcard. .

Aaron Eisenhard, See. >

Jahrgang S».

Lanfende R?V.

Die Cnbtt Expedition!
D'-r Bürger ist doch nicht fortgezogen.

Meine Freunde und Un>
terstützer werden sich errn-
"krn. daß ich vor einiger-

bekannt machte, daß
icb fortzuziehen gedachte,

geschah aber, ver-
sich von selbst, um

eine Gelegenheit zu haben
doch wieder einmal von den vielen Geschäften aus-
zuruhen, indcm mein Zusatz damals so groß war.
daß ich nicht allen Ansprechenden gehörig, so schnell
als sie es wünschten abwarten konnte.

Ich gebe aber nun hierdurch Nachricht, daß ich
jetzt ausgeruht habe, daß icb nicht fortgezogen bin.
daß icb noch an meinem alten Standplatz in der
Nord Allenstraße
Daö Dfen- l». Blechschmicd-Geschäft
größer betreibe als ich dies je gethan habe, und daß
in allen Stücke» ich nun wieder bereit bin, mich ei-
nigem Auflauf entgegen zu stellen, mag er auch 112»
groß sein als er will?jedoch hoffe ich man wird mir
gehörige Zeit dazu erlauben?immer wäre es aber
beßer, wenn nicht alle auf einmal kämen.

Kochöfen ! Kochöfen ! ! Kochöfen !

Ich habe gegenwärtig Z erste Güte Kochöfen
auf Hand, die an Sit önheit. Dauerhafrigkeit, Hän-
digkeit und Billigkeit die N at h b u n Oe fe n ganz
im Schatten zurücklaßen ?überhaupt begreift mein
Assorlement Oefen, alle Arten in sich die in dieser
Gegend verlangt werden.

Aleclltvaaren ?Mein Assortement Bleckwaa,
ren ist vollständig, und wird sonst nirgendswo über-
troffen.

Dachrinnen verfertige ich an den niedrigsten
Preisten aus Bestellung, und verspreche daß alle
meine Arbeilen von Ver ersten Güle sein sollen.

FLK'Er hat sich auch besonders eingerichtet um
aufVerlangen Häuser oder andere Gebäude auf die

! beste Manier, an den billigsten Bedingungen unk>
laus die dauerhafteste Weise mil Blech zu decken.

Ueberhaupe sollen meine Forderungen ganz billig
fein ?und höchst dankbar für die liberale Unterstü-
tzung die ich genossen habe, bitte ich um fernern Zu»
fpruch.

Stephen Bnrger
Allentaun, Juni IZ.

'

»qb»

Nu» ist aber sicher Cure Zeit!
ncue mvdige Schneiderei.

Sttttmel.Senn,
Schneider in der Stadt Allentaun/

ergreift tiefe Gelegenheit seinen Freunden, Kunden
und dem Publikum überhaupt die Anzeige zu machen,
daß er eine neue Schneiderei in der Sladt Allentaun.
und zwar am nordöstlichen Ecke der Hamilton und
Ann Straßen eröffnet hat allivo er bereit ist Allen
die ihn mit ihrer Kundschaft beehren mögen, in die-sem Fache nach Wunsch zu dienen.

Da er regelmäßig die Moden von Philadelphia
und Neu York erhält, so verspricht er, daß seine Ar.
beit an Schönheit keiner andern in dieser Stadt
nachstehen wiid; und da alle seine Arbeiten unter
seiner eigenen Aussicht geschehen, so ist er willig für
die Güle eitles jeden Artikels, der seine
läßt, gut zu stehen.?Was seine Preise anbelangt,
so sollen dicselbe so billig sei», daß sie nirgends ii,
Allentaun billiger gesunden werden.

Er ist dankbar für bereits genoßene Kundschaft,
bittet um eiue Fortdauer, und sühlt versichert, daß
er dieselbe durch seine Pünktlichkeit, seine gute Ai'
beit und seine billige Preise noch um vieles veimeh.
Ren wird.

neuer Lonfectionär.
Vergeßt auch dies nicht zu lefen.

Der Unterzeichnete bittet auch um Erlaubniß, hie»
anzeigen zu können, daß er ebenfalls in Zusatz z>»
dem obigen Geschäft

Cinen netten (<ottfeetwttär-Schap
an obengemeldclen Ort ei öffnet hat und ein vollstän-
diges Asiortement Cändies und Nüße aller Art
und kurz Alle und jede Artikel die in diesen Häuser
gehalten werden, zum Kleinverkauf auf Hand hat?
Seine Waaren sind alle nen und von erster Güte,
und feine Preise ganz get ing.?Rufet an und über-
zeigl Euch von dem Gesagten, und wenn Ihr die?
thut, so werdet Ihr ungebeten gerne öfters anrnfen.
?Er bittet also um geneigten Zuspruch in diesen
feinen beiden Geschäften, für wclcbe Gunstbezengung
er sich immer dankbar erweisen wird.

Saninel Henn.
Allentaun. April 11. IK5<l. nqbv

Sargmacherci
ttttd Dienste mit dem Leichenwagen.

Der Unterschriebene wünscht den Bürgern von
Einaus und der Umgegend achtungsvoll bekannt zu
machen, daß er sich einen Leichenwagen ange»
schafft hat, und daher Allen seine Dienste bei Beer,
digungen anbietet. Er versertigl ebenfalls alleArte»
Todtenladen aufVestellunq, und wird sich bemü»
hen alle feine Kunden zur vollkommenen Zufrieden-
heit zu bedienen.?Seine Preise sind billig.

Stephen T- Tool.
Januar 2-t. nqbv

1 (iSchullehrer werden verlangt.
Nachricht wird hiermit ten Einwohnern von Salz'

bürg Taunschip, Lecha Eaunty, gegeben, daß ein ös>
fcnllichcs Eianie» der daselbst anzustellenden Schul»
lchrer gehalten werden soll, auf Samstags den 1,.

Auqust, um 12 Uhr Mit'aqS. am Hause von John
Appe l. in besagtem Taunschip. allwo es
tet n ird daß die Trusties von jedem Sub-Distrikt
ihrer Lehrer vorbringen werden, nm eine Eramina-
Iwn zu bestehen. Die Schule soll 5 Monaten da»,

ein. und der tyehalt ist 19 Thaler per Monat.
Aus Befehl der Board.

Juli 25. nqZin


